Allerheiligen bei Wildon

	FWP 5.0
	Bekanntgabe der Planungsinteressen
	


Grundeigentümer:
     
.......................................................................................................
Adresse:
     
.......................................................................................................
Telefonnummer:
     
.......................................................................................................

Email-Adresse:
     

.......................................................................................................

Grundstücks-Nr:
     
.......................................................................................................

.......................................................................................................
Katastralgemeinde:
 FORMCHECKBOX 
 Allerheiligen (66401) /  FORMCHECKBOX 
  Feiting (66405)
Ich ersuche, oben angeführte(s) Grundstück(e) bzw. Teile davon 

Im Ausmaß von (m²): 
     
.......................................................................................................
für die Bebauung mit:
     
.......................................................................................................
in den Flächenwidmungsplan aufzunehmen.

Geplante Baumaßnahme:
 FORMCHECKBOX 
 Neubau /  FORMCHECKBOX 
 Zubau /  FORMCHECKBOX 
 Umbau 

Geplante Verwendung:
 FORMCHECKBOX 
 Eigenbedarf /  FORMCHECKBOX 
 Verkauf

Anmerkungen:
 
.......................................................................................................

.......................................................................................................
· Das vorliegende Formular ist vollständig in Blockbuchstaben auszufüllen, Unzutreffendes ist zu streichen. 

· Zur Vermeidung von Missverständnissen ist ein Katasterplanausschnitt, in dem die gewünschte Ausweisung gekennzeichnet ist, beizulegen 

· Die Bekanntgaben der Planungswünsche müssen innerhalb der Bekanntgabefrist (siehe Kundmachung an der Amtstafel) bei der Gemeinde eingelangt sein.

· Es ist zu beachten, dass die Gemeinde verpflichtet ist, bei Neubaulandausweisungen Mobilisierungsmaßnahmen gemäß §§34-37 StROG 2010 idgF (Bebauungsfrist / ggf. Optionsvertrag / Vorbehaltsfläche) vorzunehmen, um eine zeitnahe Bebauung voranzutreiben. Sollten in der Folge die Grundstücke nicht innerhalb des festgelegten Zeitraumes bebaut werden, sind Konsequenzen (z. B. Investitionsabgaben) nicht auszuschließen. 
     


_________________________________
Datum



Unterschrift

